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Ich hoffe, dass Sie den wettermäßig 
eher durchwachsenen Sommer doch 
einigermaßen genießen konnten und 
neue Kraft und Energie für neue He-
rausforderungen in den letzten Mo-
naten des Jahres gesammelt haben. 
Die Schülerinnen und Schüler haben 
ja bereits in das neue, einige davon 
in das erste Schuljahr gestartet. Dazu 
wünsche ich allen Kindern, Eltern und 
Lehrern alles Gute.

Anfang August wurde auch unsere  
Gemeinde durch die starken Re-
genfälle mehr oder weniger in Mit- 
leidenschaft gezogen. Hangrutschun-
gen mit teilweiser Gefahr für Leib 
und Leben waren die Folge. Eine 
massive Rutschung wurde von der 
BH Deutschlandsberg als Katastro- 
phenschutzbehörde zum Katastro- 
phenfall erklärt. Eine Sanierung die-
ser Rutschung ist bereits im Gange.  
Neben vielen überschwemmten  
Kellern, kam es in einigen Häusern 
leider auch zum Rückstau von Fäka-
lien. Die Ursachen dafür liegen nicht 
nur in der „höheren Gewalt“, sondern 
durchaus auch im Einflussbereich ein-
zelner Personen. Die Ableitung von 
Dach- oder Oberflächenwässer er-
folgt nämlich da und dort noch immer  
illegal über den Schmutzwasserkanal, 
was bei derartigen Starkregenereig- 
nissen unausweichlich zu den ge-
nannten unangenehmen Folgen führt.  
Gemeinsam mit dem Abwasserver-
band „Mittleres Laßnitztal“ werden 
in Hinkunft vermehrt Kontrollen hin-
sichtlich der illegalen Einleitung von 
Fremdwässern durchgeführt. Den 
Freiwilligen Feuerwehren Wett-
mannstätten und Wohlsdorf, den 
vielen Freiwilligen aus unserer Be-
völkerung, Frau Annemarie Hofer 

und Ingrid Strohmeier sowie unse-
rem Kirchenwirt Michael Stroh-
meier gilt ein besonderer Dank für 
den unermüdlichen und freiwilligen 
Einsatz bzw. für die Verpflegung der 
Einsatzkräfte.

Immer öfter kann man sich des Ein-
drucks nicht verwehren, dass immer 
mehr in der Annahme leben, unser 
rechtstaatliches Gefüge sei ein „all 
inclusive Sorglos Paket“, das nur zu 
konsumieren ist. Die Entwicklungen 
der letzten Monate und Jahre zeigen, 
dass dieser Zugang erstens falsch und 
zweitens für die Gesellschaft nach- 
haltig schädigend ist.

Es braucht heute mehr denn je Men-
schen, die durch ihren Einsatz im Be-
rufsleben und in gesellschaftlichen 
Bereichen dazu beitragen, dass der  
soziale und wirtschaftliche Friede  
erhalten werden kann. Allein die 
Kommentare zu den geschnürten 
Hilfspaketen der Bundes- und Landes-
behörden, wie etwa der Energie- und 
Klimabonus, Abschaffung der kalten 
Progression, Motivationszahlungen 
für einen stärkeren Zugang zur Aus-
bildung in den pädagogischen Be- 
reichen ..., reduzieren sich vielfach 
darauf, dass all das noch immer viel 
zu wenig sei.

Aber nicht nur Bund und Länder 
werden immer mehr gefordert, auch 
in den Gemeinden wird der ohnehin 
spärlich vorhandene finanzielle Spiel-
raum noch enger. Allein die Energie-
kosten (Verdreifachung) werden sich 
im kommenden Budget deutlich zum 
Negativen auswirken, da der noch 
weit günstigere Zweijahresvertrag 
mit Ende des Jahres ausläuft und der 
neue wiederum für zwei Jahre gülti-
ge Stromabnahmevertrag etwa drei-
mal so teuer ist. Um der unsicheren 
Lage am Energiemarkt und der damit 

verbundenen hohen Strompreise ent-
gegenzuwirken, läuft wie schon in der 
Sommerausgabe berichtet, derzeit die 
Projektierung von Photovoltaikanla-
gen auf den Dächern unserer öffentli-
chen Gebäude.

Neu und sich laufend im Budget 
wiederfinden wird sich nunmehr die 
Schülerbeförderung, welche seit vie-
len Jahren unter massiver Unterfinan-
zierung durch das zuständige Minis-
terium leidet. Unsere Gemeinde hat 
bereits im Vorjahr einen Abgang von 
über € 8.000,-- an den Betreiber der 
Buslinie überwiesen. Für das Schul-
jahr 2022/2023 ist ein weiterer Ab-
gang von rund € 7.500,-- von der 
Gemeinde auszugleichen. Obwohl 
die Schülerbeförderung durch den 
Bund zu gewährleisten ist, wird nun-
mehr eine jährliche Zuzahlung durch 
die Gemeinde erforderlich, um die 
Finanzierung der „Schülerfreifahrt“ 
aufrecht erhalten zu können. Sowohl 
Wirtschaftskammer als auch Gemein-
debund versuchten seit Jahren, dem 
zuständigen Ministerium die Brisanz 
dieser Entwicklung darzustellen.  
Offensichtlich steht das Ministerium 
jedoch auf dem Standpunkt, dass die 
Schülerbeförderung mit dem derzeit 
bestehenden Tarif ausreichend finan-
ziert ist, was klar abzulehnen ist.

BürgermeistervorwortBürgermeistervorwort
Liebe Jugend,
liebe Wettmannstätterinnen
und Wettmannstätter!

Insgesamt gibt es also viele Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen und werden. 
Wichtig dabei ist die Solidarität unserer Gemeinschaft 
und unserer Gemeinde.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
hoffentlich schönen Herbst!

Ihr/euer Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung 
vom 15. Juni 2023  

(Auszüge)

Grundsatzbeschluss über das klein-
regionale Radverkehrskonzept.
Das Radverkehrskonzept für unse-
re Gemeinde umfasst Maßnahmen in 
Form eines Radverkehrsnetzes mit ei-
ner Gesamtlänge von rund 20 Kilome-
ter, Abstellanlagen sowie ergänzende 
bewusstseinsbildende Maßnahmen. 
Die Gesamtkosten für diese Maßnah-
men belaufen sich voraussichtlich auf 
gerundet EUR 3.300.000 (brutto). Ab-
züglich aller Förderungen würden sich 
die Gesamtkosten für unsere Gemein-
de auf rund EUR 1.050.000 (brutto) 
belaufen.
Das Radverkehrskonzept umfasst 
Radwege für den Alltagsverkehr und 
wird in Haupt- und Nebenrouten un-
terteilt. Hauptrouten werden mit 70 
% und Nebenrouten mit 50 % geför-
dert. In unserer Gemeinde wurden der 
Geh- und Radweg entlang der L 639, 
beginnend bei der Kobald-Kreuzung 
bis zum Bahnhof, der Lückenschluss 
entlang der L 303 in Zehndorf und die 
Verbindung zwischen Neudorf und 
Wettmannstätten entlang der L 303 
als Hauptrouten definiert. Erste Aus-
baustufe wird der Geh- und Radweg 
entlang der L 639 im Zuge der Gene-
ralsanierung im kommenden Jahr sein.

Abschluss eines Stromliefervertra-
ges mit der Energie Steiermark für 
die Jahre 2024 und 2025
Nach einem vorliegenden Anbot vom 
5. Mai 2023 wurden nachstehende Ta-
rife beschlossen:
Strompreis 2024:	€ 188,25/MWh
Strompreis 2025:	€ 179,40/MWh
Angemerkt wird, dass sich die Tarife 
im Vergleich zu den derzeit noch gel-
tenden Preisen in etwa verdreifacht 
haben.

Gemeinderatssitzung 
vom 28. August 2023 

(Auszüge)

Beschlussfassung über die Vergabe 
der Kanalspülung und Kamerabe-
fahrung für den digitalen Leitungs-
kataster BA101 für den Ortskern 
Wettmannstätten an die Firma 
Schischek.

Wasserversorgungsanlage BA06, 
Sanierung Wettmannstätten Süd 
und Erweiterung des Leitungsnet-
zes in Lassenberg
In Summe sollen etwa 1,3 km  
Leitungsnetz erneuert werden. Knapp 
die Hälfte davon wird in die Landes-
straße L 639 eingebaut. Diese Arbei-
ten müssen noch heuer abgeschlossen 
werden, da im kommenden Jahr die 
Landesstraße generalsaniert wird. Die 
Gesamtkosten für das Projekt belau-
fen sich auf € 559.000,-- und werden 
mit 12 % vom Bund und mit 7 % vom 
Land gefördert. 

DANKEDANKE

Anlässlich „50 Jahre Markterhebung“ 
wurde der im Jahr 1973 errichtete Ge-
denkstein von Johann FLORIAN aus 
Wettmannstätten unentgeltlich saniert 
und poliert. Dafür gebührt ihm im Na-
men der Marktgemeinde Wettmann-
stätten ein herzliches Danke.

Verschärftes Handyverbot am 
Steuer – alle Details
Das Telefonieren während der Fahrt 
ist nur mit Benützung einer Frei-
sprecheinrichtung zulässig. Unter 
den Begriff „Telefonieren“ fallen so-
wohl Führung eines Gespräches als 
auch alle Handlungen zum Aufbau 
und zur Beendigung des Gesprächs. 
Daher ist sowohl das Annehmen 
eines Telefonates als auch das akti-
ve Anrufen während der Fahrt nur 
erlaubt, sofern für das Telefonieren 
eine Freisprecheinrichtung verwen-
det wird. Beim Telefonieren mit der 
Freisprecheinrichtung während des 
Fahrens mit einem Kraftfahrzeug 
müssen beide Hände der Lenkerin/
des Lenkers frei bleiben. Es ist ver-
boten, das Mobiltelefon zwischen 
Kopf und Schulter zu fixieren und 
damit während der Fahrt ohne Frei-
sprecheinrichtung zu telefonieren. 

Handy als Navigationssystem: Das 
Mobiltelefon darf als Navigations-
system verwendet werden, sofern 
es im Wageninneren befestigt ist. 
Es ist jedoch nicht erlaubt, während 
der Fahrt eine Adresse einzugeben, 
da es durch die Blickabwendung 
auf die Tastatur und das Display zu 
einer Ablenkung kommt. Jedes Han-
tieren am Mobiltelefon wie etwa das 
Schreiben oder Lesen von SMS, E-
Mails oder Nachrichten auf Social-
Media-Kanälen sowie das Surfen 
im Internet ist für die Lenkerin/den 
Lenker während der Fahrt ausdrück-
lich verboten und strafbar.

Strafen: Wer sein Handy während 
der Fahrt unzulässig verwendet, 
wird mit einem Organmandat in der 
Höhe von 100 Euro bestraft. Wenn 
die Bezahlung dieses Strafbetrages 
verweigert wird, erfolgt eine An-
zeige an die Behörde, welche eine 
Geldstrafe bis zu 140 Euro ver-
hängt. Rechtsgrundlage: § 102 Abs 
3 Kraftfahrgesetz (KFG).

Aus der Gemeinderatssitzung Aus der Gemeinderatssitzung Polizei-InfoPolizei-Info
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Grundausbildung (GAB) Tunnel – Herbst 2023Grundausbildung (GAB) Tunnel – Herbst 2023
In der Marktgemeinde Wettmannstät-
ten finden wieder Einsatzübungen für 
die Grundausbildung (GAB) Tunnel 
statt.
Die beiden Termine sind der 23. 
September 2023 und der 21. Okto-
ber 2023 jeweils von 07:00 Uhr bis 
19:00 Uhr.

…damit verbunden: Straßensper-
ren in Wohlsdorf/Schönaich:
Im Gemeindegebiet Wettmannstät-
ten wird in dieser Zeit der Verbin-
dungsweg zwischen Wohlsdorf und 
Zehndorf inkl. dem Saubachweg bis 
zum Kreisverkehr Wettmannstätten 
(Grundstücke Nr. 296/1, 296/2, 320, 
330, 343 alle KG Wohlsdorf und 
Grundstück Nr. 1116/1 KG Schön-
aich) für den Verkehr in beide Rich-
tungen gesperrt.
Die Straßensperren und Umleitungen 
werden seitens dem Bereichsfeuer-
wehrkommando Deutschlandsberg 
entsprechend beschildert. Danke für 
Ihr Verständnis.

OBI d.F. René Wernegg
Bereichs-Atemschutz-Beauftragter

Bereichs-GAB-Tunnel-Beauftragter

Bereichsfeuerwehrkommando-
Deutschlandsberg

Dr. Viktor Verdroß-Straße 7
A-8530 Deutschlandsberg

Tel.: +43 (0) 664 7504 5685
E-Mail: ats.601@bfvdl.steiermark.at
Web: http://www.bfvdl.steiermark.at

Unter dem Motto „Vor Ort am Wort“ 
fanden auch heuer im August wieder die 
Sommergespräche in den Katastralge-
meinden statt. Als Örtlichkeit wurden 
wie schon im vorigen Jahr der Dorf-
platz in Lassenberg für die KGs Lassen-
berg und Weniggleinz, das Rüsthaus in 
Wohlsdorf für die KGs Wohlsdorf und 
Schönaich und dieses Jahr neu der Park-
platz beim Gemeindeamt für die KGs 
Wettmannstätten und Zehndorf sowie 
für die Bewohner des Messnerteiches 
gewählt.
An drei lauen Sommerabenden gab es 
vom Bürgermeister wieder einen Über-
blick über aktuelle Geschehnisse und 
Vorhaben in der Gemeinde. Viel Zeit 

blieb aber auch für persönliche Begeg-
nungen und Gespräche.
Erfreulicherweise war auch der Gemein-
devorstand an allen drei Abenden mit 
dabei. Ich danke an dieser Stelle allen, 
die an diesen Gesprächen teilgenom-
men haben, oder 
an der Organisa-
tion mitgewirkt 
haben. Ein beson-
derer Dank gilt 
wieder Herrn Jo-
hann FLORIAN,  
der uns an allen 
drei Abenden als 
Grillmeister be-
gleitet hat. Ein 

großes Danke auch an Herrn Johann 
Jos, der die Stimmung in Form von Bil-
dern eingefangen hat.
Die Sommergespräche finden im Jahr 
2024 mit Sicherheit ihre Fortsetzung!

Sommergespräche Sommergespräche des Bürgermeistersdes Bürgermeisters

Sommergespräche Wettmannstätten, Zehndorf und Messnerteich Sommergespräche Wohlsdorf und Schönaich

Sommergespräche Lassenberg und Wenniggleinz
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Pflegedrehscheibe Bezirk DeutschlandsbergPflegedrehscheibe Bezirk Deutschlandsberg
Information, Beratung, UnterstützungInformation, Beratung, Unterstützung

Die Pflegedrehscheibe des Landes 
Steiermark ist die zentrale Anlaufstel-
le für pflegebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen in den Regionen. In 
unserem Bezirk stehen in der Bezirks-
hauptmannschaft Deutschlandsberg die 
diplomierten Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonen Margareta Böck-
steiner, Petra Knoll und Heidelinde 
Wörösch Pflegebedürftigen bzw. deren 
Angehörigen für Beratung und Informa-
tion zur Verfügung. Ziel ist es, die beste 
Art der Betreuung zu finden und über 
die verschiedenen Formen der Unter-
stützung und der Entlastung zu infor-
mieren. Frau Böcksteiner, Frau Knoll 
und Frau Wörösch helfen Ihnen dabei, 
rasch und verlässlich genau die Hilfe zu 
bekommen, die Sie brauchen. Das An-
gebot der Pflegedrehscheibe ist kosten-
los. Bei Bedarf bzw. auf Wunsch kann 

die Beratung auch zuhause stattfinden.
Die Pflegedrehscheibe steht Ihnen für 
Informationen von Montag bis Freitag 
telefonisch zur Verfügung.
Beratungen finden ausschließlich 
nach telefonischer Vereinbarung 
statt. Die Beratungszeiten vor Ort 
sind montags, mittwochs, donners-
tags und freitags jeweils von 9:00 bis 
12:00 Uhr.
Außerdem werden einmal wöchent-
lich, abwechselnd in den Gemeinden St. 
Martin im Sulmtal, Eibiswald, St. Stefan 
ob Stainz und Wettmannstätten, Bera-
tungsnachmittage (Regionssprechtage) 
angeboten. Diese Regionssprechtage 
finden jeweils mittwochs von 13:00 bis 
16:00 Uhr statt, sodass jeder Standort 
einmal im Monat besetzt wird.
Für die Regionssprechtage bitten wir 
um telefonische Voranmeldung in der 
Pflegedrehscheibe Deutschlandsberg 
unter der Telefonnummer: 0316/ 877-
7473. 

Die Pflegedrehscheibe berät und unter-
stützt in folgenden Themen:
•	 Mobile Pflege- und Betreuungs- 

dienste/Hauskrankenpflege
•	 Betreutes Wohnen

•	 Pflegeheime/Pflegeplätze
•	 Finanzielle Zuschüsse für pflegende 

Angehörige
•	 Pflegekarenz, Pflegeteilzeit,  

Familienhospizkarenz
• 	Erwachsenenschutz (vormals Sach-

walterschaft), Vorsorgevollmacht etc.
•	 Essenszustellung
•	 Pflegegeld
•	 Hilfsmittel
•	 24-Stunden-Betreuung
•	 psychiatrisches Unterstützungs- 

angebot

Kontakt:
Pflegedrehscheibe Deutschlandsberg
Bezirkshauptmannschaft
Kirchengasse 7, 1.Stock, Zimmer 5 
und 6, 8530 Deutschlandsberg
+43(0) 316 877 7473
Pflegedrehscheibe-dl@stmk.gv.at

 Bioenergie Gruppe  |  Alte Hauptstraße 9  |  8580 Köflach

Jetzt bestellen
0676-7060300

w w w . s t e i r e r p e l l e t s . a t

HINWEIS 
Abfall – Bio

Balkonblumen, Grünschnitt, Gras, Baum- und 
Strauchschnitt gelten rechtlich als Abfall und dürfen 
NICHT im Wald, in der freien Natur, auf Grünflä-
chen oder Uferböschungen entsorgt werden. 

Oft wird die Meinung vertreten, man fügt der Natur 
keinen Schaden zu, da es sich um verrottendes Ma-
terial handelt. Was banal klingt, ist jedoch auch bei 
biogenen Abfällen kein Kavaliersdelikt. 

Diese Art der Entsorgung ist nach dem Abfallwirt-
schaftsgesetz widerrechtlich und kann mit hohen 
Geldstrafen geahndet werden. Abgesehen davon 
können derartige Ablagerungen fatale Folgen für den 
Wildbestand haben.
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drein werden 
durch das Wei-
terverwenden 
Rohstoffe ge-
spart, Abfälle 
vermieden und 
unsere Umwelt 
geschont.

 
Die Startveranstaltung „Repair Cafe 
Deutschlandsberg“ findet am 22.9.2023 
beim Frauentaler Klimabündnisfest von 10 
bis 15 Uhr statt. Unsere Experten leisten Hil-
fe zur Selbsthilfe und unterstützen Sie bei 
der Reparatur von Ihren alten (Eltektro)Ge-
räten. Das Repair Cafe Deutschlandsberg 
findet danach immer am ersten Freitag in 
geraden Monaten im Mosaik Deutschlands-
berg (Frauentalerstraße 5, 14-18 Uhr) statt.

Einladung zum Re-Use-Herbst 2023
Was für den einen alt, ist für den anderen ein wahrer Schatz
Re-Use bedeutet Wieder- und Weiterver-
wenden von Gegenständen. Gut erhalte-
ne Gegenstände sollen dabei nicht entsorgt 
werden, sondern an andere weitergegeben 
werden, die diesen Gegenstand noch gut 
brauchen können. 

Auch das Land Stei-
ermark unterstützt 
Re-Use-Initiativen in 
der Steiermark und 
möchte diese in der 
Zeit von 20. bis 26. 

September 2023 besonders hervorheben. 

Alle Re-Use-Betriebe im Bezirk Deutschlands-
berg bieten in dieser Zeit tolle Aktionen. Ge-
nießen Sie entspanntes Re-Use-Shopping. Sie 
unterstützen damit nicht nur heimische Be-
triebe, sondern sorgen auch dafür, dass die 
Wertschöpfung in der Region bleibt. Oben-

IMPRESSUM:  
Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg, Kirchengasse 7, 8530 Deutschlandsberg 
Tel.: 03462 5251, awv.deutschlandsberg@abfallwirtschaft.steiermark.at;
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/deutschlandsberg
Redaktion: Erich Prattes, Beatrice Safran-Schöller

Re-Use-Veranstaltungen im Bezirk Deutschlandsberg von 20. bis 26.9.2023

Donnerstag, 21.9.2023 9-13 Uhr
„Carla“ in Deutschlandsberg: Aktionstag -10% auf alle Waren sowie Kaffee und Kuchen

Freitag, 22.9.2023 10 -15 Uhr
Erstes Repair Cafe Deutschlandsberg beim Klimabündnisfest in Frauental: Gemeinsames Reparie-
ren von mitgebrachten Gegenständen (Reparaturfähige Geräte, die Sie ohne Hilfe mühelos tragen 
können).

Freitag, 22.9.2023 9 bis 12 und 14:30 bis 18 Uhr
„The Style4you“ Second-Hand-Bekleidung in Lannach: Entspanntes Re-Use-Shopping mit Glücksrad, 
Kaffee oder Prosecco

Samstag, 23.9.2023 9 bis 12 Uhr
„Kost-Nix-Laden“ in Stainz: Frühstück im Kost-Nix-Laden 

Montag, 25.9.2023 und Dienstag, 26.9.2023
„Secoshop“ Re-Use-Shop in Deutschlandsberg: -25 % Aktion auf alle Waren

Dienstag, 26.9.2023 14 - 17 Uhr
„Valerie und Paul“ Second-Hand für Kinder in Deutschlandsberg: Aktionstag! Marco Schelch mode-
riert und singt Kinderlieder- LIVE und Hüpfburg
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Informationsblatt Gemeinden zu Höhere Gewalt aufgrund Überschwemmungen_2023-08-07 

AMA-Meldung bei Überschwemmungen 
 

Werden durch Wetterereignisse Kulturen oder Landschaftselemente beeinträchtigt oder 
zerstört, kann eine Meldung „Höhere Gewalt“ an die AMA oder eine Korrektur des 
Mehrfachantrages erforderlich sein. 

Starkregen und die daraus resultierenden Überschwemmungen und Murenabgänge haben in der Steiermark 
zahlreiche Regionen massiv getroffen. Vor allem Ackerkulturen, aber auch Grünland sowie Obst- und 
Weingärten wurden stark in Mitleidenschaft gezogen oder auch ganz zerstört.  

Unvorhersehbare und unabwendbare Ereignisse, auf welche die antragstellende Person keinen Einfluss hat 
und die zum Zeitpunkt der Beantragung der Fördermaßnahmen noch nicht bekannt waren, werden als „Höhere 
Gewalt oder außergewöhnliche Umstände“ anerkannt. Dadurch können Prämien für die geschädigten 
Flächen dennoch gewährt werden. Dafür sind eine fristgerechte Meldung sowie eine Nachweiserbringung 
notwendig.  

Rechtliche Grundlage: 
§ 6 der Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft mit Regeln zur Anwendung des 
GAP-Strategieplans (GAP-Strategie-plan-Anwendungsverordnung – GSP-AV), BGBl. II Nr. 403/2022. 
 

Bis wann muss eine „Höhere Gewalt“-Meldung erfolgen? 
Grundsätzlich muss ein Fall höherer Gewalt binnen drei Wochen ab dem Zeitpunkt, ab dem die 
antragstellende Person dazu in der Lage ist, einzelbetrieblich bei der Agrarmarkt Austria (AMA) gemeldet 
werden. Die Meldung muss sich auf die betroffenen Förderbereiche (Direktzahlungen, AZ, ÖPUL) beziehen.   
 

Wie wird eine Meldung „Höhere Gewalt“ eingebracht? 
Die Meldung „Höhere Gewalt“ kann online unter www.eAMA.at oder über die zuständige Bezirkskammer bei 
der AMA eingebracht werden. 
Die Online-Eingabe erfolgt im Internetserviceportal eAMA unter dem Reiter „Eingaben“ im Menüpunkt 
„Andere Eingaben“ in dem dafür vorgesehenen Eingabeformular für „Ansuchen auf Anerkennung von höherer 
Gewalt oder besonderer flächen- und bewirtschaftungsverändernder Umstände“ gemeldet.  
Der Meldung sind Nachweise (Fotos, Gemeindebestätigung, Schadensprotokoll der Hagelversicherung,…) 
beizulegen oder ehestmöglich nachzureichen. 

Info: Für sämtliche Fragen stehen die Invekos-Berater in den Bezirkskammern zur Verfügung.  

Foto: Huss Sebastian, Maisacker nahe Sulm 
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Kleiner Bericht von den schweren Unwettereinsätzen 
Anfang August:

Ca. 1200 Mann-Stunden Einsatzzeit

Kurz nach drei Uhr in der Nacht auf vergangenen Freitag, den 4.8.2023 wurden 
wir zu ersten Auspumparbeiten gerufen. Es sollten kräftezehrende weitere Tage 

werden.

Die enormen Niederschläge in kurzer Zeit und der ohnehin hohe 
Grundwasserspiegel verursachten auch in unserem Löschbereich eine Serie von 

Einsätzen:

20mal Auspumpen von Kellern

ca. 2000 Sandsäcke füllen

Schlichten von Sandsäcken gegen Wassereintritt in Gebäude

4mal Sichern von abrutschenden Hängen.
Hilfsdienst mit TLFA4000 und Stroma in Wies

Ein herzliches DANKE an ALLE
Eure Freiwillige Feuerwehr Wettmannstätten

 

Die Freiwillige 
Feuerwehr 

Wettmannstätten 
bedankt sich bei 

allen, für die 
Spenden.
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Die Landjugend WettmannstättenDie Landjugend Wettmannstätten
Sommerolympiade

Natürlich fand im Juni wieder unsere 
Sommerolympiade statt. In 4er-Teams 
wurden dabei die zahlreichen Stationen 
gemeistert. Vom „Skigehen“ bis zum 
blinden Scheibtruhenparkour konnte 
man seine Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen. In der Kinderwertung 
holten sich den 1. Platz „die Bauern 
Buam“, dicht gefolgt von „No Name“ 
und den „Dad Bulls“. In der Erwachse-
nenwertung erreichten den 1. Platz die 
„Paradies Vögel“, den 2. Platz der „UFC 
Wettmannstätten“ und den 3. Platz die 
„LJ Schiefer“. Zusätzlich gab es auch 
ein Schätzspiel. Zu erraten war, wie viele 
Maiskörner in dem Glas sind. Bei diesem 
hat Katharina Schmitt aus Gr. St. Florian 
gewonnen. Wir möchten uns nochmals 
bei allen Teilnehmer, Sponsoren und 
fleißigen Händen bedanken. Ohne Euch 
hätte das nicht so gut geklappt.

36 Grad Party der Land- 
jugend Wettmannstätten

Unter dem Motto „36 Grad – und es wird 
noch heißer!“ veranstalteten wir, die 
Landjugend Wettmannstätten, erstmalig 
unser Sommerfest – mit Erfolg!
Nach monatelanger Organisation, Enga-
gement und perfekter Koordination der 
gesamten Mitglieder blicken wir nun 
voller Stolz auf unsere vergangene „36 

Grad Party“ zurück. Wir sind überglück-
lich, dass am Samstag, den 22. Juli das 
Fest gut über die Bühne ging.
Alle Mitglieder halfen schon am Vortag 
die Weststeirerhalle und den Vorplatz 
veranstaltungsbereit herzurichten und zu 
dekorieren, damit am Tag der Tage nur 
mehr das Nötigste zu tun war. 
Der Dämmershoppen begann um 17 Uhr 
bei vorerst regnerischem Wetter, wel-
ches den Gästen wegen des Vordaches 
der Volkschule beim Essen des Selbst-
gerillten nicht störte. Das Musikerduo 
„Halloo“ aus Waldschach umrahmte 
den Einstieg unsers Festes mit bekann-
ten Melodien und sorgte schon für gute 
Stimmung. Um 20:30 Uhr begann die 
Disconacht, welche vor allem von der 
Jugend bis über die Bezirksgrenzen hi-
naus angenommen wurde. „RM Disco“ 
aus Leutschach schaffte es, die Halle 
zum Beben zu bringen und die Gäste bis 
spät in die Nacht auf Trab zu halten.
Außerdem freut es uns sehr, dass bei 
unserem Gewinnspiel auf Instagram und 
Facebook jemand aus Wohlsdorf 2 Ein-
trittskarten und 4 Freigetränke ergattern 
konnte.

Höchst zufrieden trauen wir uns zu sa-
gen, es ist uns mit vereinten Kräften ge-
lungen, Leute aus nah und fern bei uns 
in Wettmannstätten zusammenzubringen 
und für viele eine unvergessliche, groß-

artige Nacht darzubieten. Auch für uns 
als Verein war diese große Veranstaltung 
ein Meilenstein, den wir als Gemein-
schaft aus über 30 Personen mit Bravour 
meisterten. 
Herzlich bedanken wir uns bei der 
Marktgemeinde Wettmannstätten und 
allen „36 Grad Party“-Sponsoren, ohne 
die unser Jahreshighlight nicht möglich 
gewesen wäre.
Wir freuen uns, Sie, liebe Landjugend-
freunde auch nächstes Jahr (hoffentlich 
bei 36°) bei unserer Feierlichkeit begrü-
ßen zu dürfen.

50 Jahre Markterhebung 
Wettmannstätten

Für diesen feierlichen Anlass am  
3. September gestalteten wir unser 
Marktwappen überdimensional groß am 
Marktplatz von Wettmannstätten. 

Du bist zwischen 14 und 30 Jahre alt und 
willst auch Teil unserer Gemeinschaft 
werden? Dann melde dich einfach bei 
uns. Erreichen kannst du uns jederzeit 
auf Facebook (Landjugend Wettmann-
stätten) oder auf Instagram (lj_wett-
mannstätten) oder du sprichst uns direkt 
bei unserer Veranstaltungen an. Wir freu-
en uns auf dich!

Anna Haring & Helene Zehenthofer
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Vorschau für die nächsten Veranstaltungen
Erntedank
Vor Erntedank treffen sich die Land-
jugendmitglieder um gemeinsam die 
Erntedankkrone zu binden. Am Ernte-
danksonntag tragen wir feierlich unsere  
Krone in die Kirche. Wie auch in den 
Jahren zuvor haben wir bereits im 
Sommer die Ähren dafür geschnitten 
und möchten uns bei der Familie Ze-
henthofer für das Getreide, das sie zur 
Verfügung stellten, bedanken. 

Kastanien & Sturm 
Weiters dürfen wir recht herzlich zu 
„Kastanien & Sturm“ am Marktplatz 
einladen. Das findet am 28. Oktober  
um 16:00 Uhr statt. Termin bitte vor-
merkten! Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher. 

Jugendsonntag
Auch heuer dürfen wir wieder einen 
Jugendsonntag gestalten. Der findet am 

19. November um 10:00 Uhr in unse-
rer Pfarrkirche statt. Danach gibt es zur 
Stärkung Glühwein und Punsch. 

3. Adventsonntag
Wir versüßen den Adventsonntag mit 
Glühwein und selbstgemachten Kek-
sen. Dies wird nach der Heiligen Messe 
angeboten.
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Familienradwandertag des  Familienradwandertag des  
URC Wettmannstätten URC Wettmannstätten 

Nach aufwändigen Vorbereitungen wie 
dem Aufstellen des Festzeltes, Vorbe-
reiten der Radstrecke und Grillen der 
Sau ab dem frühen Morgen, konnte der 
Obmann des URC Wettmannstätten am 
Samstag, den 1.7.2023 um 10:30 Uhr 
das Startsignal für die Radrunde des heu-
rigen Familienradwandertages geben. 
Mit Absicherung durch ein Vorausfahr-
zeug und mobilen Verkehrsreglern der 
FF Wohlsdorf setzte sich der Radtross 
in Bewegung. Familienradwandertag 
bedeutet, dass die Geschwindigkeit be-
wusst so gewählt wurde, dass es für alle 
TeilnehmerInnen unabhängig von Alter 
und Kondition problemlos möglich war, 
den Anschluss an die Spitze zu halten. 
Um den sinkenden Energiereserven 
entgegen zu wirken, war in Kraubath 
eine Labestation eingerichtet, bei der 
es Obst und Getränke gab. Auch wurde 
der oder die andere SportlerIn gesehen, 
die an dieser Stelle einen Energieriegel 
vernichtete. So gestärkt war die zwei-
te Hälfte der ca. 14 km langen Strecke 
leicht zu bewältigen. Es kann auch sein, 
dass die Vorfreude auf die Grillsau mit 
Beilagen, Bratwürsten oder Pommes 
den halben Weg zurück ins Festzelt bei 
der FF Wohlsdorf erleichterten.
Verständlich, dass eine Stärkung der 

RadlerInnen im Vordergrund stand, je-
doch auch die übrigen Gäste, welche 
nicht mit dem Fahrrad dabei waren, 
ließen sich die gebotenen kulinarischen 
Köstlichkeiten schmecken.
Aufgrund des schwer vorhersehbaren 
Wetters und aus Sicherheitsgründen 
mussten die Kinder auf die so geliebte 
und aus den Vorjahren bekannte Hüpf-
burg verzichten. Das wurde jedoch 
durch eine Kinderbetreuung mit Kinder-
schminken und verschiedenen Spielen 
weitestgehend kompensiert.
Auch die Verlosung von schönen und 
wertvollen Preisen war wie jedes Jahr 
der Renner. Auch hier wurde besonders 
auf die Kinder eingegangen, indem die 
Verlosung der Kinderpreise um einiges 
vor der Verlosung für Erwachsene statt 
fand, um die Kleinen nicht weiter un-
nötig auf die Folter spannen zu müssen.

Der Familienradwandertag des URC 
Wettmannstätten 2023 war wieder ein 
voller Erfolg, auch wenn der Besucher-
andrang aufgrund des Wetters geringer 
als in den Jahren davor war. Aus heu-
tiger Sicht freut sich der Vorstand des 
URC Wettmannstätten aber schon wie-
der im Juli 2024 viele Gäste beim Fami-
lienradwandertag einladen zu können.

Weitere geplante Aktivitäten für 2023 
sind die Herbstausfahrt nach Ljutomer 
(SLO) Mitte September und die Teil-
nahme am Jedermannrennen Grandfon-
do Zadar (KRO) Ende Oktober.
Jeden Sonntag gibt es eine Ausfahrt 
(Treffpunkt 9:00 Uhr bei Nah&Frisch 
Neubauer) mit moderatem Tempo, das 
sicherlich für alle TeilnehmerInnen pas-
send ist.
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Die beiden Erwachsenenmannschaften 
des UFC Wettmannstätten sind bereits 
voll in der neuen Saison angekommen. 
Währenddessen stehen für die Funktio-
näre und Mitglieder schon die nächsten 
Veranstaltungen vor der Tür:

Preisschnapsen
Am Samstag, dem 23.09., empfängt der 
UFC traditionsgemäß Schnapser aus der 
ganzen Steiermark zum Preisschnapsen 
in der Weststeirerhalle. Die Nennung 
startet um 17:00 Uhr, das Turnier startet 
um 17:30 Uhr. Als Preisgeld stehen die-
ses Mal für den ersten Platz € 400,-, für 
den zweiten € 200,- und für den dritten 
Platz € 100,-. Für die Plätze dahinter gibt 
es zahlreiche Sachpreise. Auch die besten 
Damen erhalten einen zusätzlichen Preis.

Hallenturniere
Auch dieses Jahr ist der Kalender für den 
Wettmannstätter Fußball wieder gezeich-
net von Hallenturnieren.
Das erste Turnier findet mit dem Wett-
mannstätter Hallencup am Samstag, dem 
18.11. statt.

Ab dem 01. Dezember geht es in der Hal-
le für die Jugend weiter: An insgesamt 
fünf Turniertagen wird es in der West-
steirerhalle voller fußballbegeisterter 
Kids nur so wuseln.

Wettmannstätter  
Maskenball

Nach dem vollen Erfolg, den der UFC 

mit dem Maskenball dieses Jahr feiern 
konnte, wird auch diese Traditionsveran-
staltung weitergeführt.
Mit den Südsteirern hat man eine abso-
lute Erfolgsband an Land ziehen können, 
die der Weststeirerhalle ohne Zweifel ge-
hörig einheizen wird!

Herbstnews des  Herbstnews des  
UFC WettmannstättenUFC Wettmannstätten

Der UFC Wettmannstätten lädt zum alljährlichen Preisschnapsen
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Jeden Sommer bietet der Tennisverein 
in Wettmannstätten kindgerechtes Ten-
nistraining an.

Von Mai bis Juli hat Tennistrainer Pa-
trick Hude gemeinsam mit Obmann 
Franz Springer ein wöchentliches Trai-
ning für Kinder im Alter von 5 bis 10 
Jahren angeboten.
Zu Beginn der Trainingseinheiten 
standen für die 18 Kinder Bewegungs-
grundformen wie Laufen und Sprin-
gen, Werfen und Fangen, Balancieren 
und Rhythmisieren im Fokus. Diese 
Bewegungsgrundformen sind die Ba-

sis für die Entwicklung von komple-
xen Bewegungsabläufen wie Vorhand, 
Rückhand und Service. Die Kids übten 
zunächst langsame Bälle über niedri-
ge Netze zu spielen, da das Spielfeld 
beim Kindertennis viel kleiner als der 
Court der Erwachsenen ist. So fiel es 
dem Nachwuchs leichter, den Über-
blick über das Spielgeschehen zu be-
halten. Step by step wurden die Übun-
gen komplexer, sie lernten spielerisch 
die Tennis-Regeln kennen und konnten 
diverse Spiel-Taktiken im Rahmen 
des Trainings ausprobieren. Wie kaum 
ein anderer Sport fordert Tennis den 
ganzen Körper: 
Tennis trainiert 
Bein-, Arm- und 
Rückenmuskula-
tur, Schnelligkeit, 
Ballgefühl, Re-
aktionsfähigkeit 
und Kondition! 
Das gemeinsa-
me Trainieren 
in der Gruppe 
fördert den Zu-
sammenhalt und 
schafft für Kin-

der einen Raum, der Spaß an der Be-
wegung im Freien ermöglicht. Der 
UTC-Wettmannstätten realisiert den 
Kids dadurch die Chance, sich im Ten-
nis weiterzuentwickeln, um Freude am 
Tennisspiel zu entfalten und über sich 
hinauswachsen zu können. Der UTC-
Wettmannstätten freut sich über tennis-
interessierte Nachwuchstalente und la-
det sie herzlich ein, sich jederzeit beim 
Tennisverein zu melden, um in die Ten-
niswelt schnuppern zu können und ein 
Teil von ihr zu werden.

Für den UTC Jutta Novak

Kindertennis des Tennisvereins                  Kindertennis des Tennisvereins                  
UTC-WettmannstättenUTC-Wettmannstätten
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ÖKB-Ortsgruppe WettmannstättenÖKB-Ortsgruppe Wettmannstätten

Fetzenmarkt der FF Wohlsdorf Fetzenmarkt der FF Wohlsdorf 

Am 30. April des heurigen Jahres wur-
de der Maibaum gespendet von der 
Schriftführerin Rosmarie Temmel und 
Heinz Theißl unter Mithilfe von den 
Kameraden der FF Wettmannstätten 
und Wohlsdorf aufgestellt. Zahlreiche 
Besucher haben dieses traditionelle 
Maibaumaufstellen mitverfolgt wo es 
anschließend am Marktplatz ein gesel-
liges Beisammensein gab, umrahmt von 
der Marktmusik, den Jungmusikern und 
einer Mädchen- Schuhplattlergruppe. 

Obmann Erich Fandl hatte die Idee aus 
dem Maibaum eine Holzbank anzufer-
tigen. Der Maibaum wurde an Ort und 
Stelle dankenswerterweise durch Bür-
germeister Peter Neger versteigert. 

Den Zuschlag er-
hielt Stefan Her-
zog, die Freude 
war natürlich 
riesengroß in 
Schönaich. Nach-
dem der Baum 
umgeschni t t en 
war fertigte Kas-
sier Karl Knauder 
die Holzbank an. 
Diese wurde vor 
kurzem den neu-
en Besitzer durch 

Obm. Erich Fandl, Obm. Stv. Walter 
Mandl, Kassier Karl Knauder, Schf. 
Rosmarie Temmel und Manfred Neu-
bauer zugestellt. Der beste Dank ergeht 
an die Familie Herzog und Olijnyk für 
anschließende Bewirtung.

Die FF Wohlsdorf freut sich auf ein er-
folgreiches Veranstaltungswochenende 
bei heißen Sommertemperaturen zu-
rückblicken zu können. Am 15. und 16. 
Juli lud man zum traditionellen Fetzen-
markt mit Grillabend und Frühschoppen 
vor dem Rüsthaus ein.

Die Kameradinnen und Kameraden 
nutzten die Tage vor dem Wochenende 
bereits für Aufbauarbeiten und das Ein-
sammeln der Altwaren, die von der Be-
völkerung ab Samstag gekauft werden 
konnten.

Der Grillabend startete am Samstag um 
19.00 Uhr, wo den Gästen zahlreiche 
Köstlichkeiten von Grill und Fritteuse 

serviert wurden. Dank der großzügigen 
Mehlspeisen-Spenden der Dorfbevölke-
rung, war auch für Süßes ausreichend 
gesorgt.

HBI Kevin Prügger und OBI Michael 
Maier verlosten zu späterer Stunde 
unter allen BesucherInnen zahlreiche 
Geschenkskörbe – den Hauptpreis er-
gatterte Manuel Zmugg. Dieser Rahmen 
wurde auch genutzt um unsere erfolg-
reiche Feuerwehrjugend auszuzeichnen. 
JFM Stefan Herzog erhielt von ABI An-
ton Primus das Feuerwehrjugend Leis-
tungsabzeichen in Bronze und JFM Erik 
Halbwirth das Feuerwehrjugend Leis-
tungsabzeichen in Silber.

In der Blaulichtbar mit der RM Disco 
ließ man den Grillabend bis in die frü-
hen Morgenstunden ausklingen.
Am Sonntag wurden die Gäste von der 
„Sterzmusi“ mit toller Frühschoppen-
musik durch den Vormittag begleitet.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
FF Wohlsdorf bedanken sich bei allen 
freiwilligen Helfern, bei der Dorfge-
meinschaft aus Wohlsdorf und Schön-
aich für das Backen der köstlichen 
Mehlspeisen und das Bereitstellen der 
Altwaren, sowie den Unterstützern aus 
der Wirtschaft, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben!
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Am Nationalfeiertag startet der Frei-
zeitclub wieder mit seinem „Fit mach 
mit“ Marsch. Nach einer kurzen Be-

grüßung durch Obmann Arnold Sparth 
werden sich die Teilnehmer vom 
Marktplatz auf den Weg begeben. (Die 
Route wird am Nationalfeiertag be-
kannt gegeben). Auf der Strecke wird 
es wieder eine Labestation mit Geträn-
ken und Broten geben. Auf den letzten 
Kilometern könnte sich das ein oder 
andere Schnapserl noch einschleichen. 
Am Marktplatz wieder angekommen, 
werden die Teilnehmer kulinarisch 
mit einem Wildgulasch und einer Gu-

laschsuppe verwöhnt. Natürlich darf 
auch etwas Süßes nicht fehlen, für 
das gesorgt wird. Nach der Verlosung 
und der Bekanntgabe des jüngsten und 
ältesten Teilnehmers, lassen wir den 
Nachmittag bei Kastanien und Sturm 
ausklingen. Der Freizeitclub freut sich 
wieder auf eine rege Teilnahme wie im 
letzten Jahr.

Arnold Spath

FreizeitclubFreizeitclub
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Sterzbaron Horst ISterzbaron Horst I
Als ich 2022 gewählt wurde war bei mir 
die Freude riesengroß dieses Ehrenamt 
auszuüben. Anfangs war es sehr unge-
wohnt als Herr Baron angesprochen zu 
werden. Die Zeit verging sehr schnell 
und plötzlich war sie da – die Sterzfest-
zeit.
Presse, Filmaufnahmen etc. war unge-
wöhnlich für mich, aber Michi sagte: Sei 
wie du bist und es passt so“. Mit mei-
nem Hutkauf war es dann soweit, meine 
Amtszeit rückte näher und ich durfte die 
Sterzbarone und die Fam. Strohmeier 
besser kennenlernen und habe Einbli-
cke hinter die Kulissen nehmen können, 
welcher Aufwand und welches Risiko 

es ist alles zu organisieren. Von den Ba-
ronen und Baroninnen erst gar nicht zu 
sprechen – ich wurde mit offenen Armen 
empfangen – „WELTPARTIE“!
Dann ging es los, Aufregung PUR, aber 
ich möchte die netten Begegnungen und 
tollen Gespräche nicht missen, natürlich 
auch das eine oder andere Achterl und 
Schlussdienst mit Michi bis zum Licht-
ausschalten.
Auftritt und kochen beim Kürbisfest in 
Preding waren ebenso eine neue Erfah-
rung und es war toll. Fremde wurden zu 
Freunden.
Leider habe ich meinen Stammtisch 
„Puntigammertisch“ etwas vernachläs-

sigt, da ich immer sehr viel von einem 
zum anderen Tisch unterwegs war und 
erst nach einigen Achterln wieder vor-
beischaute.
Aber das schönste Gefühl war, dass 
meine Frau Claudia, mein „Puntigam-
mertisch“, alle Barone und Baroninnen 
sowie die Fam. Strohmeier voll hinter 
mir standen.
Ich wünsche meinem Nachfolger  
Florian Unger nur das beste und auch so 
eine schöne Zeit um STERZBARON zu 
sein.

Sterzbaron Horst I.
(Horst Krainer)
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In der Volksschule Wettmannstät-
ten gab es heuer bereits zum zweiten 
Mal eine zweiwöchige Ferienbetreu-
ung (10. -21.7.2023). Diese wurde in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Wettmannstätten und dem Hilfswerk 
Steiermark durchgeführt. Die Kinder 
wurden dabei von Frau Eveline Klug 
und Lisa Sivetz professionell und lie-
bevoll betreut. Sie haben sich ein ab-
wechslungsreiches und spannendes 
Programm für die Kinder überlegt.

Einige Highlights der Sommerbe-
treuung:
Nachdem das Wetter sehr unbeständig 

war, gab es zwei Kinotage bei dem die 
Filme „Der Räuber Hotzenplotz“ und 
„Die Schlümpfe“ angesehen wurden.
Ein Projekttag wurde in Kooperation 
mit dem Abfallwirtschaftsverband 
Deutschlandsberg durchgeführt. Die 
Abfallberaterinnen Beatrice Saf-
ran-Schöller und Katharina Wicher 
zeigten den Kindern auf spielerische 
Weise, wie man Abfall trennt. Das Er-
ledigen diverser Stationen zum The-
ma Re-Use, Elektrogeräte und vieles 
mehr machte den Kindern großen 
Spaß. Zum Abschluss gab es noch ein 
Gewinnspiel.
Eine Lesewanderung wurde in Zu-

sammenarbeit mit der Bücherei 
Wettmannstätten organisiert. Die  
Büchereimitarbeiterinnen Beatrice 
Safran-Schöller, Tanja Deutsch und 
Nicole Stoisser stellten das Buch „Der 
Räuber Hotzenplotz“ vor und nahmen 
die Kinder mit auf eine Schatzsuche. 
Wo im Wald ist der Schatz vergraben?
Die Gelsenbar wurde besucht, in der 
Laßnitz wurde gebadet und es wurde 
wieder ganz viel gebastelt und ge-
spielt. Einen lustigeren Start in die 
Ferien konnten sich die Kinder wohl 
nicht wünschen. Alle waren restlos be-
geistert und freuen sich schon auf das 
nächste Jahr.

Sommer, Sonne, FerienspassSommer, Sonne, Ferienspass
Ferienbetreuung vom 10. bis 21. JuliFerienbetreuung vom 10. bis 21. Juli
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Es werden zukünftig 
keine neuen Karten mehr 

geschickt – Umstieg  
auf App!

Seit 16.08.2023 wird der ZWEI & 
MEHR-Steirische Familienpass digi-
tal und in der Land Steiermark App 
angezeigt. Ab diesem Zeitpunkt erfolgt 
stufenweise die Umstellung von der 
Plastikkarte auf den digitalen Familien-
pass. Jene Karten, die sich im Umlauf 
befinden, behalten vorläufig ihre Gültig-
keit.

Um den digitalen Familienpass auf 
das Handy laden zu können, benöti-
gen Sie die ID Austria! Nähere Infor-
mationen zur ID Austria finden Sie unter 
www.oesterreich.gv.at/id-austria.html 
oder unter https:\\digital.stmk.gv.at. 
(Antragstellung auch bei uns im Ge-
meindeamt möglich!)
Damit Familien so einfach und rasch wie 
möglich ihren Familienpass erhalten, 

werden Beantragung und Änderungen 
zum ZWEI & MEHR-Familienpass in 
erster Linie über die Land Steiermark 
App oder online durchgeführt. Für den 
Änderungsantrag bei einem bestehenden 
Familienpass muss die aktuelle Karten-
nummer angegeben werden.

Informationen zur Land Steiermark 
App
Die App finden Sie 
•	 für Geräte mit Android-Betriebssys-

tem über Google Play. 
•	 für Geräte mit iOS-Betriebssystem 

vom Apple über App Store. 

Familien, die diese App nicht nutzen, 
müssen sich in der ZWEI & MEHR 

Familien- & KinderInfo melden, um 
eine Lösung zu finden! 

Nach einer Beantragung im Rahmen des 
ZWEI & MEHR-Steirischen Familien-
passes dauert es bis zu 3 Werktage, bis 
der aktuelle Familienpass in der Land 
Steiermark App angezeigt wird. 

Dabei gilt es zu beachten, dass nach 
erfolgreicher Absendung des Antrag-
formulars ein Bestätigungslink an 
die bekannt gegebene Mailadresse 
(Pflichtfeld) gesendet wird. Dieser Be-
stätigungslink muss binnen 48 Stun-
den bestätig werden, da der Antrag 
sonst aus dem System fällt.

ZWEI und MEHR – Steirischer  ZWEI und MEHR – Steirischer  
Familienpass Information 2023Familienpass Information 2023
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Der Elternverein der Volksschule Wett-
mannstätten ist die Interessensvertre-
tung der Eltern in der Schule. Auch in 
diesem Schuljahr obliegt es den Eltern, 
in Kooperation mit der Schule und der 
Gemeinde, zahlreiche Veranstaltungen 
und Feste für die SchülerInnen mitzu-
gestalten. Das erste große Event ist der 
Adventzauber am 2. Dezember 2023. 
Jedes Jahr wird auch mit großem Er-
folg der Kinderfasching im Februar or-
ganisiert, sowie die Verpflegung bei der 
Erstkommunion, beim Sommerfest, bei 
diversen Projektpräsentationen, bei der 
Moserannerl-Wanderung, beim Schul-
schnuppern und vielem mehr auf die 

Beine gestellt. Die Einnahmen aus Ver-
anstaltungen werden voll und ganz da-
rauf verwendet, die Kinder durch den 
Ankauf von Schulheften, Zuzahlungen 
zu Projekten, Schwimm- und Schikurs 
und zum Klassenmusizieren zu unter-
stützen. Dies alles ist aber nur durch 
den Zusammenhalt und den Einsatz 
aller Eltern möglich. Nur gemeinsam 
kann die Organisation und Durchfüh-
rung von großen Festlichkeiten wie 
dem Adventzauber oder dem Kinder-
fasching gelingen. Jede Veranstaltung 
braucht ein enormes Maß an Planung, 
Zeit und viele helfende Hände. 

Der Vorstand des Elternvereins möch-
te sich bei allen Eltern der Volksschule 
ganz herzlich bedanken, die das ganze 
Schuljahr über bereit sind, Zeit und 
Mühe zu investieren, um zum Gelingen 
einer Schulveranstaltung beizutragen. 
Schließlich geht es um das Wohl und 
die Freude unserer Kinder. 

Wir hoffen auch in diesem Schuljahr 
wieder auf die Unterstützung aller El-
tern und freuen uns schon auf nette 
und gemütliche Stunden des Beisam-
menseins bei dem einen oder anderen 
Schulfest.

Großer Dank an alle Eltern der Großer Dank an alle Eltern der 
Volksschule WettmannstättenVolksschule Wettmannstätten
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Für die kleinen Leser
Der steirische Kürbis
Wenn der Sommer langsam in den 
Herbst übergeht, dann dreht sich in 
der Süd-Weststeiermark alles um 
den Kürbis.

Der Kürbis ist eine der  ältesten 
Pfl anzen  der Welt. Bereits in den 
Überlieferungen der Kelten und 
auch in der Bibel wird er erwähnt. 
Ursprünglich kommt der Kürbis 
aus Mittel- und Südamerika, wo sie 
schon vor geschätzten 8000 Jahren 
von den Ureinwohnern  Perus und 
Mexikos angebaut wurden. Sie sind 
sogar noch älter als Bohnen oder 
Mais.
Einige unserer heutigen Kürbisarten 
brachten Seefahrer wie  Christoph 
Kolumbus aus Amerika mit.

Der steirische Ölkürbis zählt jedoch 
noch zum jungen Gemüse, seit ca. 
150 Jahren wächst dieser in der Steier-
mark. Diese natürliche Art ist ganz 
besonders, mit Kernen die optimal 
für die Ölproduktion geeignet sind.

Auf sandigem, gut durchlüftetem 
Boden und bei feucht-warmem Kli-
ma fühlt sich der Kürbis bei uns in 
der Süd-Weststeiermark besonders 
wohl. Nach der Ernte werden die 
Kerne zu schwarz-grün schimmern-
dem Öl gepresst. Das Ergebnis ist 
ein leicht nussiges Kernöl, dass viele 
von uns sicher nicht nur im Salat 
kennen, sondern auch in einigen 
anderen Gerichten, wie Suppe oder
Eierspeis. Aber auch als Knabber-
Kerne, Kürbis-Pesto oder Marme-
laden haben sie inzwischen in der 
Steiermark einen neuen Platz ge-
funden. 

Nicht nur zum Essen
Ende September und Oktober wird 
es wieder Zeit, um Kürbislaternen 
zu schnitzen*. 
Das Schnitzen von Kürbissen kom-
mt ursprünglich aus dem Irisch-
Keltischen. Die gruseligen Kürbis-
fratzen sollten die bösen Geister 
vom Haus fernhalten. 

Wenn man bei einem Herbst-
spaziergang am Abend an dem 
leuchtenden-gruseligen Kürbislot-
tern vorbei kommt, schaut es auf 
jeden Fall toll aus und man kommt 
dabei sicher auch etwas in Herbst-
stimmung.

Nicht nur Kürbislaternen sind als 
Herbstdekoration ein Hingucker. 
Auch als Blumenvase sieht er sehr 
schön aus. Einfach den Kürbis aus-
höhlen*, ein Schraubglas mit et-
was Wasser hineinstellen und ein 
paar Herbstblumen einfrischen. 
Schon ist die Vase fertig. Bei einem 
Herbstfest oder einer Halloween-
Party kann man den Kürbis auch 
als Tischdeko mit einigen bunten 
Blättern, Kastanien usw. gut ge-
brauchen.

                      Warum reiten Hexen einen Besen?
Staubsauger haben eine begrenzte Reichweite. 
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und seine Geschichte

* Lass dir von einem Erwachsenen helfen.

Endlich darf der kleine Matheo bei seinem 
Freund Ben übernachten. Doch als die 
Nacht anbricht, bekommt Matheo Angst 
und fragt seinen Freund: “Sag mal Ben, was 
würdest du tun, wenn ein Vampir zu dir ins 
Zimmer kommt?” - “Dann würde ich Kno-
blauch auf ihn werfen!” - “Und wenn das 
nicht hilft?” - “Dann würde ich ihm ein  
 Kreuz entgegenhalten!” - “Und wenn das 
   nicht funktioniert?” - “Dann spucke ich ihm
       Weihwasser ins Gesicht!” - “Und wenn er 
               trotzdem bleibt?” - “Matheo, zu wem 
    hälst du eigentlich? Zu mir oder 
           dem Vampier?”

Ein reiches Ehepaar besichtigt ein altes Schloss, das zum 
Verkauf steht. Der Schlossherr führt sie herum, nach ein-
er Weile stellen die Interessenten fest: “An sich gefällt 
uns das Schloss sehr gut, aber wir haben gehört, dass 
es hier spuken soll.” Da kann ich Sie beruhigen”, 
sagt der Schlossherr. “Ich habe hier noch nie 
einen Geist gesehen. Dabei wohne ich schon 
über 500 Jahre hier.”
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Rainbows SteiermarkRainbows Steiermark

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Partner*innen,
Der Tod einer nahen Bezugsperson führt 
bei den Hinterbliebenen oft zu einer Art 
von Schockzustand. RAINBOWS steht 
den Familien in solchen Ausnahmesitua-
tionen professionell und einfühlsam zur 
Seite: mit der Trosttasche, der RAIN-
BOWS-Trauerbegleitung für Kinder 
und der Trauergruppe für Eltern nach 
dem Tod.

Trosttasche eröffnet Kindern  
einen Raum für Trauer

Die Trosttasche gibt Eltern und Bezugs-
personen hilfreiche Anregungen, die 
helfen mit dem Kind unmittelbar nach 
dem Todesfall eines geliebten Menschen 
über dessen Ängste, Sorgen und Nöte zu 
sprechen und seiner Trauer Ausdruck zu 
verleihen. Spiele, das Stofftier „Tröster-
chen“, das Hörspiel über den trauernden 
Drachen Emi – all das ermöglicht ge-
meinsames Trauern. Im Herzensbuch 
kann man Erinnerungen an den verstor-
benen Menschen kreativ oder in Worten 
festhalten, die Broschüre „Hand in Hand 
in der Trauer“ gibt den erwachsenen Be-
zugspersonen einen Einblick, wie es Kin-
der nach dem Tod eines geliebten Men-
schen geht und wie man sie unterstützen 
kann. Die Trosttasche ersetzt keine pro-
fessionelle Trauerbegleitung, sondern 
soll Familien ermöglichen, unmittelbar 
nach dem Tod in Kommunikation zu 
bleiben.  

 
Die Trosttasche ist gegen eine freiwillige 
Spende bei RAINBOWS erhältlich - für 
ein Kind in Trauer, dem RAINBOWS 
die Tasche weitergeben kann oder für 
Sie selbst, wenn Sie akut betroffen sein 
sollten (die Trosttasche übermitteln wir 
Ihnen dann per Post). Mit einer Spende 
spannen Sie einen Schutzschirm für ein 
Kind in der Steiermark, das vom Todes-
fall einer nahen Bezugsperson betroffen 
ist – für eine Kindheit voller Buntheit und 
Sonnenschein, auch nach einem so ein-
schneidenden Erlebnis.

Professionelle RAINBOWS- 
Trauerbegleitung

RAINBOWS bietet den betroffenen 
Kindern eine Einzelbegleitung oder Be-

gleitung in der Familie an. Nach einem 
Erstgespräch mit den Eltern/dem Eltern-
teil werden 7 thematische Einheiten an-
geboten. Ziel der Begleitung ist es, den 
Kindern zu ermöglichen, ihre Trauer und 
ihre Gefühle auszudrücken und wieder 
Sicherheit und Orientierung zu gewin-
nen. So entwickeln sie Perspektiven für 
die Zukunft und können den Verlust in 
ihr Leben integrieren.
 

Start der Trauergruppe für  
Erwachsene in Graz

Als zusätzliche Unterstützung startet 
Mitte Oktober 2023 in Graz eine neue 
RAINBOWS-Trauergruppe für Eltern 
von minderjährigen Kindern, deren Part-
ner*in verstorben ist. Eine RAINBOWS-
Trauerbegleiterin gestaltet im dreiwö-
chigen Rhythmus 8 Treffen zu vorher 
vereinbarten Terminen für Gleichbetrof-
fene, in der Trauer und Zukunftsperspek-
tiven Platz finden.

Wir freuen uns über Ihre Anfragen unter: 
0664 88242208 (Xenia Hobacher)
Herzlich bunte Grüße!

Xenia Hobacher,
Landesleitung RAINBOWS-Steiermark

RAINBOWS-Steiermark
Grabenstrasse 88, 8010 Graz 
Tel. 0316/67 87 83
office@stmk.rainbows.at
www.rainbows.at/steiermark

Partner*in:
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LEADER im Schilcherland – LEADER im Schilcherland – 
Erfolg durch InnovationErfolg durch Innovation

Seit 2015 wurden dank EU- und natio-
naler Fördermittel zahlreiche Projekte in 
unserer Region umgesetzt. Mit Stolz 
werfen wir einen Blick auf diese Errun-
genschaften, während wir uns auf den be-
vorstehenden Start der neuen LEADER-
Förderperiode im Juli vorbereiten.
Von über 200 an das LAG-Management 
herangetragenen Projektideen wurden 
für 54 innovative Projekte Fördermittel 
von € 4,3 Mio. vergeben und damit rund 
€ 7,2 Mio an Investitionen ausgelöst. 
Damit wurde die Steigerung der regiona-
len Wettbewerbsfähigkeit, der Erhalt der 
natürlichen Ressourcen und des kulturel-
len Erbes unterstützt sowie ein wichtiger 
Beitrag zum Gemeinwohl geleistet.

Der Vorsitzende der LEADER-Steue-
rungsgruppe OSR, Bgm. a.D. Walter 
Eichmann, betont, dass oftmals mit 

geringen Mitteln große Ergebnisse er-
zielt werden, wie mit dem Pilotprojekt 
„Regionale Säfte für Kinder“ in der MS 
Stainz, „Plants for Future“ zur Stärkung 
des Umweltbewusstseins und der Biodi-
versität oder mit dem Inklusions-Projekt 
„Okzident trifft Orient“ des steirischen 
Feuerwehrmuseums. 
Als besonders zukunftsweisend wird das 
Steiermark-weite Kooperationsprojekt 
„Ressourcenschonende Technik im stei-
rischen Obst- und Weinbau“ genannt, 
das mit dem Landespreis „Energy Globe 
STYRIA AWARD 2021“ ausgezeichnet 
wurde. Für eine Innovation sorgte eben-
falls die Initiative stressfrei.at mit dem 
Projekt „Stressfreie Schlachtung auf der 
Koralpe“. Ein großer Beitrag wurde zur 
Sicherung des archäologischen Erbes der 
Region sowie der Regionsmarkenent-
wicklung geleistet. Des Weiteren wurden 

Projekte im Bereich Tourismus und Frei-
zeitgestaltung wie der „Bike Park Lan-
nach“ umgesetzt. LEADER hat mit dem 
Bottom-up-Prinzip ermöglicht, dass sich 
Bürger*innen in die Gestaltung und Be-
lebung ihrer Ortskerne einbringen kön-
nen und damit einen Grundstein für die 
kommende Periode gelegt, in der dieses 
Thema noch verstärkt behandelt werden 
wird. Erste Umsetzungen sind auch im 
Bereich Klimaschutz und Klimawan-
delanpassung erfolgt, wie etwa bei den 
Begrünungsmaßnahmen der Schulen in 
Wies – ebenfalls ein wichtiges Thema für 
die Zukunft des Schilcherlandes. 
Das Team des LAG-Management Schil-
cherland ist nun gespannt auf Ihre inno-
vativen Projektideen.  
www.eu-regionalmanagement.at/gescha-
eftsfelder/lag-schilcherland/
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Was im Herbst alles getan und gelassen 
werden kann und wie man gleichzeitig 
einen wertvollen Beitrag zum Naturschutz 
leistet.

Verblühtes stehen und Rasen wachsen 
lassen
Verblühte Samen- und Fruchtstände von 
Blumen und Sträuchern sollten über den 
Winter stehen bleiben, weil sie wichtige 
Nahrungsquellen für Vögel und Insekten 
sind. Das gilt auch für Wiesen und Rasen-
flächen. Es ist besser, diese nun nicht mehr 
zu mähen. Denn höhere Pflanzen schaffen 
besseren Schutz, Überwinterungsmög-
lichkeiten und mehr Nahrung für Wild-
tiere.

Lichtverschmutzung reduzieren und 
Strom sparen
In den letzten Jahren hat die künstliche 
Beleuchtung in der Nacht stark zugenom-
men. Für die Natur und auch für unseren 
gesunden Schlaf ist es sehr wichtig, dass 
es in der Nacht finster ist. Leider sind be-
reits viele nachtaktive Insekten vom Aus-

sterben bedroht. Deshalb die Außen-, Gar-
ten- wie auch Weihnachtsbeleuchtung so 
weit wie möglich reduzieren und gleich-
zeitig spart man Strom und Geld.

Laub liegen lassen
Das Herbstlaub von Sträuchern und Bäu-
men sollte liegen bleiben dürfen. Das 
Laub schützt den Boden vor Austrock-
nung und Kälte. Bei der Verrottung wird 
es von den Bodenlebewesen zersetzt und 
die freigewordenen Nährstoffe stärken als 
Dünger wiederum die Pflanzen. Überall 
dort, wo es nicht liegen bleiben kann wie 
z.B. auf Gehwegen, kann es als Laubhau-
fen geschichtet werden. Dieser dient wie-
derum zum Beispiel Igeln als wichtiges 
Winterquartier.

Herbst als Pflanzzeit nutzen
Der Herbst ist die ideale Pflanzzeit für 
Bäume und Sträucher. So können die 
Wurzeln bereits gut anwachsen, es muss 
kaum gegossen werden und im Frühjahr 
geht’s dann mit kräftigem Austrieb los!

Natürliches Vogelfutter schaffen
Wildsträucher mit ihren Früchten wie 
Hagebutten, Holunderbeeren oder Hasel-
nüssen und Samenständen sind wertvolle 
Winterfutterquellen für Vögel. Müssen 
Pflanzen aufgrund der Größe oder des Al-
ters geschnitten werden, ist es besser, dies 

erst im späten Frühjahr oder Sommer zu 
erledigen. Dann bleiben die Nahrungs-
quellen über die kalte Jahreszeit vorhan-
den und die Vogelbrut wird ebenfalls ge-
schont.

Je natürlicher ein Garten, desto besser 
für die Natur.
Alles in allem gilt: Einfach entspannt sein, 
die schönen Herbsttage genießen und dar-
an denken: Die Natur kommt auch bestens 
ohne uns zurecht!

Online-Vortrag „der pflegeleichte Gar-
ten im Herbst“ am 20.9., 18:00-19:00 
Uhr
Bei diesem kostenfreien Vortrag gibt es 
viele weitere Tipps und Infos und auch 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen. An-
meldung unter www.naturschwaermerei.
at/termine/herbstarbeiten.
Auch auf der Informationsplattform unter 
www.naturschwaermerei.at/wissen gibt es 
viele nützliche Tipps und Anleitungen.

Dieser Text wurde vom Verein Natur-
schwärmerei verfasst, der es sich zum Ziel 
gesetzt hat, Menschen und Organisationen 
für ökologisches Gärtnern zu begeistern. 
Die Informationsangebote rund um nach-
haltiges Gärtnern finden im Rahmen von 
der EU und vom Land Steiermark geför-
derten Projektes „Vielfalt im Garten“ statt.

Jetzt Lichtverschmutzung stoppen und dem Insektensterben entgegenwirken
Beleuchtung reduzieren spart nicht nur 
Strom, sondern ist auch ein wichtiger 
Beitrag zum Naturschutz.
In den letzten Jahrzehnten hat die nächt-
liche Beleuchtung von Gärten, Straßen, 
Geschäften und Städten stark zugenom-
men. Mittlerweile gibt beinahe gar keine 
finsteren Regionen in Europa mehr.

TIPPS:
•	 Je finsterer, desto besser für Mensch 

und Natur.

•	 Lichtverschmutzung ist eine bedeu-
tende Ursache für Insektensterben. 
Künstliches Licht schadet nachaktiven 
Insekten. Denn sie können sich nicht 
mehr orientieren. Der Hell-Dunkel-
Rhythmus ist ebenso für den Schlaf 
des Menschen wichtig. Ist es nachts zu 
hell, sind Schlafstörungen und Stress 
die Folge, welche wiederum weitere 
Krankheiten mit sich ziehen.

•	 Ist eine Außenbeleuchtung unumgäng-
lich, sollte Beleuchtung ausschließlich 

„nach unten“ strahlen und so kurz wie 
möglich eingeschaltet sein.

•	 „Weniger ist mehr“ gilt auch für die 
Weihnachtsbeleuchtung. Und spä-
testens wenn die Menschen schlafen 
gehen, ist auch die weihnachtliche Be-
leuchtung nicht mehr sinnvoll.

Weitere Infos über ökologisches Gärt-
nern finden Sie unter Wissen.
Dieses Service ist Teil des Projektes 
Vielfalt im Garten.

NaturschwärmereiNaturschwärmerei



2525 WIRWIRHerbst 2023

Im Herbst ist es wieder so weit, dass man 
im Garten die ein oder andere Balkon-
pflanze für den Winter vorbereitet.
Wichtig ist, dass Gemüsepflanzen, wel-
che Wärme bevorzugen, vor Kälte ge-
schützt werden. So freuen sich Tomaten, 
Gurken, Paprika und Co., wenn Sie ihnen 
ein beispielsweise kleines Gewächshaus 
gönnen.
Frostempfindliche Pflanzen hingegen 
sollten frühzeitig vor Kälte oder den ers-
ten Frösten in das Winterquartier ziehen.
Man bereitet sich schon auf den Winter 
vor mit sämtlichen Salatpflanzen wie 
Endivien, Krausendivien, Zuckerhut, 
Radicchio. Winterlauch sind bereits ge-
pflanzt. Desto näher der Spätherbst/ Win-
ter rückt desto vermehrt wird Vogerlsalat 
angepflanzt bzw. gesät.

Das Gemüsebeet im September ist oft 
reich gefüllt mit verschiedenen Lecke- 
reien: Zu den klassischen Saisongemüsen 
im September zählt natürlich der Kürbis, 
aber auch die Roten Rüben dürfen im 
Herbst nicht fehlen.
Zudem steht im September die Ernte vie-
lerlei Kohlarten, wie des Spitzkrauts, des 
Wirsingkohls, oder auch schon des ersten 
Chinakohls, an.
Auch knackiger Salat wie Krauthäuptel, 
Eichblattsalat wird im September noch 
häufig geerntet.

Aber auch Naschkatzen kommen auf 
Ihre Kosten, denn an den Obstbäumen 
hängen reife Äpfel, Pflaumen und Bir-
nen. Weintrauben laden zusätzlich eben-
so zum Pflücken ein. 

„Herbstzeit ist Pflanzzeit.“
In den Blumenbeeten werden die ersten 
Herbstbepflanzungen gestaltet. Typische 
Herbstpflanzen sind Chrysanthemen, 
Erika, Heidekraut, Gitterkraut, verschie-
denste Gräser, Hebe, Scheinbeeren, Pur-
purglöckchen, Aschenkraut, Skimmie, 
Herbstastern….

Weiters rückt auch Allerheiligen immer 
näher. Da werden sämtliche Gräber wie-
der verschönert mit Herbstbepflanzun-
gen, Allerheiligengestecke und diversen 
Vasenfüllungen geschmückt.

Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne unser Team erweitern und sind des-
halb auf der Suche nach kreativem, motiviertem Mitarbei-
ter/-innen für unsere Gärtnerei.

Egal ob Lehre, Voll-/Teilzeit wir finden sicher den richtigen 
Einstieg für Dich.

Wir geben Dir Freiraum Dich zu verwirklichen und ein 
motiviertes junges Team.

Ruf uns an, schreib uns eine E-Mail oder komm gerne bei 
uns vorbei. Wir freuen uns auf ein nettes Gespräch mit Dir.

Gartentipp für den HerbstGartentipp für den Herbst
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Suizid ist eines der größten Gesund-
heitsprobleme der Welt. Jährlich neh-
men sich rund 1 Million Menschen das 
Leben. Das bedeutet, dass dabei mehr 
Menschen ums Leben kommen als 
durch alle Kriege der Welt zusammen. 
Bei Jugendlichen und jungen Erwach-
senen sind Suizide sogar die zweithäu-
figste Todesursache nach Unfällen. In 
Österreich sterben alljährlich rund 1200 
Menschen durch einen Suizid.

Menschen sprechen darüber, wie sie 
Lebenskrisen überwunden haben.  
Sie wollen Mut machen sich Hilfe 
zu holen und aufzeigen, dass da-
rüber reden Leben retten kann. 

WEITER GEHEN: Aus einer Idee 
wurde eine Großveranstaltung, die 
heuer am 5. Oktober in Graz über die 
Bühne gehen wird. Bereits im letzten 
Jahr, rund um den Weltsuizidpräven-
tionstag am 10. September, gab es in 
allen steirischen Regionen eine ähnli-
che Veranstaltung auf vielen kleineren 
Bühnen. Dabei wurden Kurzfilme von 
Menschen gezeigt, die den Mut haben, 
offen über ihre Probleme zu sprechen 
und davon zu berichten, was sie in Kri-
sen gestärkt hat. Aufgrund des großen 
Anklangs haben wir alle Ressourcen 
gebündelt und bringen unsere „Mutma-
cher“ am 5. Oktober nochmals auf die 
Bühne. Mit stimmungsvoller Musik, 
diversen regionalen und überregiona-
len Highlights und dem Hauptaugen-
merk auf die Lebensfreude soll dieser 
Abend neben Spaß und Genuss auch 
Mut machen, gut auf sich zu schauen 

und sich mitzuteilen, denn – über per-
sönliche Probleme und Krisen offen zu 
reden ist heldenhaft!

Finanziert wird der Abend unter  
anderem über Sponsoring- und 
Spendengelder, daher freuen wir uns 
über jeden Spendenbetrag. Spenden, 
die nach Abzug der Kosten übrigblei-
ben, kommen dem Projekt „Paten- 
familien für Kinder psychisch belas-
teter Eltern“ von Styria Vitalis zugute.

SPENDENKONTO: Psychosoziale  
Dienste Steiermark – Dachverband 
der sozialpsychiatrischen Vereine und 
Gesellschaften • Volksbank Steier-
mark Mitte AG • IBAN: AT13 4477 
0324 1882 0002, Verwendungszweck:  
Weiter gehen

Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Anhang und besuchen Sie uns 
auf www.suizidpraevention-stmk.at

Reden rettet Leben– SuizidpräventionReden rettet Leben– Suizidprävention

DEUTSCHLANDSBERG

Gemeinsame Reparatur 
von Elektrokleingeräten, 
Fahrrädern sowie 
Näharbeiten. 

Ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen unterstützen 
mit ihrer Erfahrung, 
Geschick und Beratung.

Werkzeuge sind vor Ort vor-
handen, die Hilfe ist kostenlos!

Merkt euch 
die nächsten 
Termine vor 
und schaut 
in Deutsch-
landsberg oder 
Pölfing-Brunn 
vorbei.
Die Treffen finden  
alle 2 Monate statt.

06.12.19
KOMPETENZ
Pölfing-Brunn

04.10.19
MOSAIK TaB

Deutschlandsberg

Freitag 13-17

KOMPETENZ 
Berufliches und Soziales 
Kompetenzzentrum 
Weststeiermark GmbH
Gewerbepark, 8544 Pölfing-Brunn

KOMPETENZ GmbH
Bernhard Zmugg
+43 664 8192 962
repaircafe-deutschlandsberg@
kompetenz.or.at

MOSAIK GmbH
Kathrin Schranz-Haid 
+43 699 1333 1404
schranz-haid@mosaik-gmbh.org

MOSAIK  
TaB Deutschlandsberg
Soloplatz 1-3 
8530 Deutschlandsberg

facebook.com/repaircafe.deutschlandsberg

kompetenz®  zentrumBerufliches    Soziales 

    Weststeiermark GmbH

Was ist das Repair Café? Termine 2023

Gemeinsame Reparatur von handlichen, defekten 
Gegenständen und Geräten. Ehrenamtliche Helfe-
rInnen unterstützen und beraten. Werkzeug ist vor 
Ort vorhanden, die Hilfe ist kostenlos.

6. Oktober und 8. Dezember 2023  
Jeweils freitags von 14:00-18:00 Uhr 
 
ORT: Mosaik Deutschlandsberg, Frauentalerstr. 5

Weitere Infos unter 03462 5251 oder auf  Facebook: RepairCafe Deutschlandsberg

DEUTSCHLANDSBERG

RAHMENPROGRAMM: Kurz-
filme von Menschen, die darüber 
sprechen, was sie in Lebenskrisen 
gestärkt hat und wie sie diese be-
wältigen konnten, Live-Musik von 
Glueckskinder feat. EGON7 und 
MehrYeah, Überraschungsgast,  
Videobotschaften von prominenten 
Personen.

Durch den Abend führt: GO-ON 
Suizidprävention Steiermark
Kostenloser Eintritt / Einlass: 
18:30 Uhr / Beginn: 19:30 Uhr
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Termine 2023Termine 2023
SEPTEMBER
22. Sept.	 Hundekundekurs BH-Deutschlandsberg

23. Sept.	 Preisschnapsen UFC Wettmannstätten – Weststeirerhalle

OKTOBER
04. Okt.	 Erntedank Pfarre Wettmannstätten – Marktplatz

08. Okt.	 Ehejubelsonntag Pfarre Wettmannstätten

14. Okt.	 Fetzenmarkt FF Wettmannstätten – ASZ Wettmannstätten

26. Okt.	 Fitmarsch Freizeitclub – Treffpunkt Marktplatz

28. Okt.	 Kastanien/Sturm Landjugend – Marktplatz

NOVEMBER
04. Nov.	 Herbstkonzert MMK Wettmannstätten – Haus der Kultur

18. Nov.	 Hallencup Wettmannstätten UFC – Weststeirerhalle

19. Nov.	 Elisabethmarkt 
	 Jugendsonntag Glühweinstand Landjugend – Marktplatz

DEZEMBER
02. Dez.	 Adventzauber, Adventkranz- und Krippensegnung

03. Dez.	 Christbaumbeleuchten Kapelle Schönaich

03. Dez.	 Adventcafé Frauenbewegung – Aula der Volksschule

16. Dez.	 Fackel- und Laternenwanderung  
	 Freizeitclub Wettmannstätten – Marktplatz

17. Dez.	 Glühweinstand Landjugend – Marktplatz

23. Dez.	 Friedenslichtaktionen 
	 Kapellen: Zehndorf, Schönaich und Weniggleinz

24. Dez.	 Friedenslichtaktionen Rüsthaus Wettmannstätten und  
	 Wohlsdorf – Kapelle Lassenberg

Nachwuchshallenturniere  
des UFC Wettmannstätten:

Wo: Weststeirerhalle
Wann: 01.,02., 03., 08. und 09. Dezember	

Floorball und Badminton ab Herbst 2023:

Der Sommer ist vorbei und somit sind witterungsbedingte Freizeitaktivi-
täten auch wieder im Ausklingen. Um die eigene Fitness und Gesundheit 
trotzdem zu fördern und die Gemeinschaft zu stärken, wird ab Herbst in 
der Weststeirerhalle wieder jeden Mittwoch (ab 19:00 Uhr) Floorball und 
Badminton gespielt. Die Floorball- und Badmintonrunde freut sich über 
jeden, der Spaß an der Bewegung hat. Bei Interesse bzw. Fragen steht 
Hr. Milan Marak gerne unter 0676/ 3870350 zur Verfügung.

(Senioren-)TURNEN in der Weststeirerhalle:

wie auch schon im Vorjahr wird auch im heurigen Herbst/Winter Tur-
nen in der Weststeirerhalle 1x in der Woche vormittags angeboten. Für  
nähere Informationen und die genauen Termine kontaktieren Sie bitte Fr. 
Sauer Herminegilde unter 0664/5768521.

Silofoliensammlung im Herbst 2023:

Im ASZ Wettmannstätten können am 08. November 2023 zu den  
üblichen Sperrmüllsammelzeiten wieder Silofolien angeliefert werden. 
Bei dieser Sammlung wird wie gewohnt nur die reine Wickelfolie ohne 
Net-ze in den dafür vorgesehenen blauen Sammelsäcken gesammelt. 
Die erforderlichen blauen Sammelsäcke können bei uns im Gemeinde-
amt zu je € 1,00 erworben werden.

Stellungsplan 2023:

Bitte beachten Sie auch folgendes: Da die schriftlichen Ladungen zur 
Stellung bis zu 2 Monate vor dem jeweiligen Stellungstermin versandt 
werden kann es sein, dass aufgrund von Änderungen der rechtlichen 
Rahmenbedingungen bzw. Entwicklungen der COVID-Lage die gegebe-
nenfalls der Ladung beigelegten „Verhaltensregeln für den Stellungsbe-
trieb unter COVID-Bedingungen“ nicht mehr den aktuellen Regelungen 
entsprechen.
In diesem Fall befolgen Sie bitte die jeweils den angeführten Vorgaben 
und Verhaltensregeln auf https://karriere.bundesheer.at/stellung.
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an die Ergänzungs-
abteilung des für Sie zuständigen Militärkommandos.
Es kann auch zukünftig vorkommen, dass Stellungstermine kurzfris-
tig verschoben werden müssen. Es wird daher empfohlen, die für Sie 
maßgeblichen Termine regelmäßig unter https://karriere.bundesheer.at/
stellung auf deren Gültigkeit zu überprüfen.
Der aktuell gültige Stellungstermin für Stellungspflichtige aus Wett-
mannstätten ist der 11.12.2023.

Zu unbeweglich, zu unsportlich, zu dick, zu alt, zu 
unruhig für Yoga? Gibt es bei mir nicht. JEDER 

kann Yoga praktizieren – aber Achtung: Es kann zu 
mehr Gelassenheit und Lebensfreude führen ;)!    

  

YOGA für Anfänger  
Dienstags, 8:30-10:00 

ab 3.Oktober 2023 
130€ / 10 Einheiten 

 

Ort: Trattenhof, Matzelsdorf 12a,  
8411 Hengsberg 

Anmeldung: Karin Paul 0680/3048371 

W E I T E R 

G E H E N

REDEN RETTET LEBEN: 
IMPULSE FÜR DEN UMGANG MIT KRISEN

5. OKTOBER 2023
GRAZ, STEFANIENSAAL
suizidpraevention-stmk.at



in ganz Österreich am Samstag, . Oktober 20 , zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 
und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am . Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am . Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am . Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutz .at
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